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Versorgung bei Schwangerschaftsabbrüchen in München 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 

für Ihr Schreiben vom 25.11.2021, in dem Sie die Versorgungssituation bei 

Schwangerschaftsabbrüchen in München thematisieren, danke ich Ihnen. 

In München werden Ihren Angaben zufolge mehr als 60 Prozentder 

Schwangerschaftsabbrüche in Bayern vorgenommen, die Versorgungs­

situation sei jedoch angespannt. Das Gesundheitsreferat der Landeshaupt­

stadt leite einen stadtweiten Runden Tisch zur Versorgungslage bei 

Schwangerschaftsabbrüchen, dessen Schlussfolgerungen Sie uns aus die­

sem Grund zur Kenntnis geben. 

Die Zahl der für die Vornahme von Schwangerschaftsabbrüchen in Bayern 

zugelassenen Einrichtungen hat sich auch nach Kenntnis des Staatsminis­

teriums in den letzten Jahren verringert. Stand Juli 2021 sind es 76 Erlaub­

nisinhaber (i.d.R. Arztpraxen) und 20 Krankenhäuser, die ihre Bereitschaft 

zur Vornahme von Schwangerschaftsabbrüchen angezeigt haben (Art. 2 

Bayerisches Schwangerenhilfeergänzungsgesetz, BaySchwHEG). 
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Das für die ärztliche Ausbildung und die Universitätsklinika zuständige 

Staatsministerium für Wissenschaft und Kunst, das Sie ebenfalls adressiert 

haben, erhält einen Abdruck dieses Schreibens. 

Klaus Holetschek Mdl 
Staatsminister 




